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Frankreichs gepanzerte Fauſt

Von einem deutſchen Diplomaten
Der franzöſiſche Miniſterrat beſchloß auf An

trag des Kriegsminiſteriums weitere Truppen
ſendungen nach Caſablanca

Der Pariſer Temps fordert aufs neue die Regierung
auf ohne weiteres Bedenken ihre nationale Pflicht zu
tun ſoll heißen die Expedition nach Fez die Jater
vention in Marokko durchzuführen Hoffentlich ſo
meint der Temps hat Frankreich nicht den Fehler be
gangen in ſeine Mitteilungen an andere Staaten in mehr
oder minder verhüllten Worten um eine Art Zuſtimmung
zu den Maßnahmen zu erſuchen Und die Algecirasakte
Die dürfe man ſo heißt es weiter jetzt nicht unter die Lupe
nehmen wo das Leben der franzöſiſchen Militärmiſſion auf
dem Spiele ſtehe Frankreich müſſe jetzt ganz allein und
ſelbſt verantwortlich handeln Fürſt Bülow habe 1908
Oeſterreich Ungarn dafür gedankt daß es das Deutſche
Reich nicht in die Angelegenheit der bosniſchen Annexion
hineingezogen habe Und Kaiſer Wilhelm habe vor vier
zehn Jahren für das Deutſche Reich denſelben Anſpruch
alleiniger Verantwortung und Selbſthilfe erhoben als es
galt die deutſchen Miſſionare zu ſchützen Welchen Wert
haben dieſe beiden Erinnerungen des Temps für die
heutige Marokkofrage Wir haben darüber einen er
fahrenen deutſchen Diplomaten und gründlichen Kenner
der Marokkopolitik um Aeußerungen gebeten und
erhalten die folgenden intereſſanten Gegenerinnerungen

Der Hinweis des Temps auf die bosniſche Politik
des Fürſten Bülow erſcheint arg mißglückt Denn welche
deutſchen Jntereſſen hatte denn Deutſchland in jener An
nexionsfrage zu wahren Und die Beziehungen des Deut
ſchen Reiches zu dem befreundeten Kaiſerreich Oeſterreich
Ungarn laſſen ſich doch mit dem Verhältnis Deutſchlands zu
Frankreich vder zur Marokkofrage abſolut nicht vergleichen
Etwas geſchickter iſt ſchon der Hinweis auf die berühmte
Kaiſerrede von der gepanzerten Fauſt Es war das am
15 Dezember 1897 Prinz Heinrich ging am nächſten Tage
an Bord der Deutſchland in See nach Oſtaſien Beim Ab
ſchiedsmahle im Kgl Schloſſe zu Kiel richtete Kaiſer Wil
helm in ſeiner Anſprache u a folgende Worte an ſeinen
Bruder Mögen unſere Landsleute draußen die feſte Ueber
zeugung haben ſeien ſie Prieſter oder Kaufleute oder
welchem Gewerbe ſie obliegen daß der Schutz des Deutſchen
Reiches bedingt durch die Kaiſerlichen Schiffe ihnen nach
haltig gewährt werden wird Sollte es aber je irgend einer
unternehmen uns an unſerem guten Recht zu kränken oder
ſchädigen zu wollen dann fahre darein mit gepanzerter
Fauſt und ſo Gott will flicht dir den Lorbeer um deine
junge Stirn den niemand im ganzen Deutſchen Reiche dir
neiden wird Wenn Frankreich aber jetzt in ähnlicher

Weiſe die gepanzerte Fauſt ſozuſagen auf eigene Fauſt
ſchwingen will ſo vergißt es oder will es vergeſſen machen
daß man dabei von ihm die Beachtung der Algecirasakte
erwartet Jm Chinafeldzug man mag bei uns inner
politiſch darüber denken wie man will hatte Deutſchland
gegenüber anderen Staaten keine Verpflichtungen wie ſie
für Frankreich in der Marokkofrage beſtehen Daß Frank
reich ſich ſo wie die Dinge jetzt ſtehen in einem zweiten
Caſablanca nicht ſo ganz an jene Verpflichtungen halten
werde das iſt eben das Bedenken und die Sorge die man
allgemein hegt Möchte Frankreich die Garantie für eine
wirklich nur friedliche Durchdringung Marokkos bieten
dann wäre ja alles gut und die deutſche Regierung wäre
die letzte die Schwierigkeiten ſieht oder macht Derſelbe
Temps der jetzt ſo ſchöne Beweiſe aus der Zeitgeſchichte

hervorholt erzählte ſchon im Herbſt 1905 Kaiſer Wilhelm
habe geſagt Jch will den Franzoſen keine Schwierigkeiten
bereiten und habe darum dem Grafen Tattenbach die ver
ſöhnlichſten Jnſtruktionen gegeben
Thronrede des deutſchen Kaiſers klang jedenfalls nicht ſo
unbeſorgt und Fürſt Bülow erklärte im Reichstage die
internationale Lage mit Abſicht und ausdrücklich als nicht
durchaus befriedigend Flugs antwortete der damalige
franzöſiſche Miniſter des Aeußeren Unſere Rechte und
Intereſſen in Marokko ſind wichtiger als die aller anderen
europäiſchen Mächte Wir ſind in Nordafrika eine muſel
maniſche Macht und können weder Anarchie noch Feind
ſeligkeit im angrenzenden Scherifenreich dulden Jn den
Vereinbarungen mit Deutſchland ſind unſere Rechte alle an
erkannt und vorbehalten Das war noch vor Algeciras
und das war ein Ton wie ihn Herr Delcaſſs anzuſchlagen
pflegte 501 franzöſiſche Deputierte ſtimmten nach jener
Rede Rouviers für die Regierung Jſt dieſer Ton nach dem
Zuſtandekommen der Algecirasakte anders geworden
Leider nein Die deutſche Regierung hat ſich in allen
Marokkodingen ſeither wahrlich zurückhaltend und loyal ver
halten Als Ende 1907 der Botſchafter Jules Cambon die
Note des Miniſters Pichon über die Vorgänge bei Caſa
blanca unſerem Staatsſekretär v Tſchirſchky im Auswär

Die darauf folgende

Halle a Mon
assuré que vous avez toutes nos sympathies Am H Sep
tember 1907 erklärte dann die deutſche Regierung offiziell
ſie werde Frankreichs berechtigtem Verlangen für die Vor
gänge in Caſablanca Genugtuung zu erhalten nicht ent
gegentreten und hoffe nur daß ſich ſo ſchwere Schädigungen
fremder Geſchäftsintereſſen künftig vermeiden laſſen Wenn
Frankreich nun heute mit der gepanzerten Fauſt in Ma
rokko droht ſo iſt Deutſchland nicht nur berechtigt ſondern
auch verpflichtet im Rahmen der Algecirasakte auch ein
mal ein kräftiges Wörtchen mit und dreinzureden

Zwölftauſend Mann Hilfstruppen
Die engliſchen Blätter beſchäftigen ſich mit einer mög

lichen Jntervention Frankreichs in Marokko
Sie ſtellen ſich zum größten Teile auf den Standpunkt daß es
ſich nur um eine Rettung der europäiſchen Be
wohner reſpektive der franzöſiſchen Truppen handeln
würde Jn Frankreich ſcheine man den entſcheidenden Schritt
vorläufig mit Rückſicht auf Spanien und Deutſchland
noch immer nicht tun zu wollen Sämtliche Zeitungen die
dieſen Gegenſtand behandeln weiſen darauf hin was die
Entſchlußloſigkeit und ein Zuſpät ſeinerzeit für Gordon
und ſeine Leute in Karthum bedeutete und daß wenn
eine Kataſtrophe abgewendet werden ſolle die Jntervention
ſofort ſtattfinden müſſe Aber ebenſo ſehr drängen die nach
denklichen Blätter darauf daß Frankreich abſolut
bindende Verſprechungen machen müſſe aus
Marokko wieder herauszugehen

Jndeſſen werden in Paris ernſtlich Pläne erwogen
Hilfstruppen in beträchtlicher Stärke nach Marokko zu ent
ſenden Ein Miniſterrat beſchloß die Hilfskolonne
der Schauja durch eine Abteilung franzöſiſcher Truppen zu
ergänzen und das Beſetzungskorps der Schauja durch neue
Truppenſendungen in Höhe von zehntauſend bis
zwölftauſend Mann zu verſtärken Diefer Beſchluß
beſtätigt die frühere Nachricht daß die Hilfskolonne durch
reichliche Beimiſchunng europäiſcher Truppen einen beſon
deren Charakter erhalten werde und daß der Zug nach
Fez beſchloſſene Sache ſei Der Kriegsminiſter Ber
teaux die Miniſter Cruppi und Caillaux wie der
Miniſterpräſident Monis waren Freitag zum Diner in
der deutſchen Botſchaft geladen Bertegux wurde
von einem franzöſiſchen Journaliſten aufgeſucht der ihn
über die Lage befragte Berteaux antwortete

Seit dem Eintreten der bekannten Ereigniſſe hat die
Regierung ſich damit beſchäftigt gemäß den Ver
trägen die Armee des Machſen zu unter
ſtützen und unſeren Landesangehörigen wie den in Fez
eingeſchloſſeren Fremden Hilfe zu bringen Zu
dieſem Zweck habe ich in vollkommener Uebereinſtimmung
mit meinen Kollegen beſonders mit Cruppi deſſen Vor
ſicht bekannt iſt Anweiſungen gegeben die von den Gene
ralen Moinier und Toutse verlangten Verſtärkun
gen zur Dispoſition zu ſtellen Die Regierung hat
dabei das volle Bewußtſein ihrer Pflicht und Verantwort
lichkeit Jch habe nur einen Wunſch daß die von den
Generalen vorhergeſehenen Eventualitäten nicht
eintreten mögen Die getroffenen Maßnahmen ſind
infolge der Wünſche Moiniers erfolgt mit dem ich täg
lich in Verbindung ſtehe

Pariſer Blätter berichten daß der franzöſiſche Miniſter des
Aeußern am Sonntag die vom 15 April datierte Nachricht aus
Fez erhalten hat daß der von Major Bremont errungene
Erfolg eine größere Rückwirkung auf die Aufſtändiſchen in
Fez gehabt habe Jmmerhin bleibt die Lage noch kritiſch Der
franzöſiſche Konſul befürchtet den Abfall der Schaujaleute
wenn Bremont nicht bald zurückkehrt

Jn Tunis traf von Bremont eine vom 18 April datierte
Nachricht ein in welcher geſagt wird daß der Geiſt der Truppen
ſich durch den Erfolg vom 12 April bedeutend gebeſſert habe
und daß die größte Gefahr überwunden ſei

7

D London 24 April Daily Telegraph meldet aus
Madrid Hier eingetroffene Nachrichten aus Marokko be
ſtätigen nicht die Einnahme und Plünderung von J
Andererſeits wird aus Tan ger gemeldet daß die Rebellen
in Mekiner die Nachricht ausgeſprengt haben Fez ſei den
Aufſtändiſchen in die Hände gefallen Dieſe Nachricht machte
in der Stadt großen Eindruck und mit Hilfe von Bundes
genoſſen in der Stadt drangen die Rebellen in
Mekiner ein machten die Garniſon nieder und töteten
viele Eingeborene Ueber das Schickſal der dortigen
Europäer iſt nichts bekannt Die Beamten Mulay
Hafids wurden ins Gefängnis geworfen

Paris 24 April Matin meldet aus Tanger
Nach neueſten Nachrichten aus Fez dauern die Schar
mützel vor der Stadt fort Die Streitkräfte des Sultans
behaupten ihre Stellung Die Stämme des Gharsgebietes

tigen Amt vorlegte erklärte dieſer est exellent soyes l vermeiden es ſich mit den Rebellen zu vereinigen
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tag den 24 April

Anzeigen

werden die 6Ggeſpaltene Ko
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mt

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

g
Redaktion und Haupt Geſchäfts

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 177
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

1911

Deufsches Reich

Vizeadmiral z D Menſing
Berlin 24 April Vizeadmiral z D Franz Men

ſing iſt am Sonntag nach langem Leiden in Bad Naſſau
an der Lahn im 67 Lebensjahre geſtorben

Durch den Tod Menſings verliert die deutſche Marine
einen ihrer älteſten und bekannteſten inaktiven Flagg
offiziere Menſing trat als Kadett in die öſterreichiſche
Marine ein und erhielt im Kriege gegen Jtalien mit
15 Jahren die Feuertaufe Nach ſeinem Uebertritt in die
junge Marine Preußens wurde er 1866 Unterleutnant
machte von 1868 bis 1871 an Bord der Meduſa eine Reiſe
um die Welt und wurde dann dem Torpedoweſen über
wieſen wo er ſich in leitender Stelle ein beſonderes Ver
dienſt um die Konſtruktion der Seeminen und der für den
Minendienſt beſtimmten Dampfer erwarb Zum Korvetten
kapitän befördert befehligte er von 1878 bis 1881 den
Albatros rückte dann zum Kapitän zur See auf und war

bis 1886 Kommandant des Adalbert Er hatte den Be
fehl über das Geſchwader das den deutſchen Kronprinzen
auf ſeiner bekannten Reiſe nach Spanien begleitete Seit
1889 Konteradmiral war er nacheinander Kommandant
der erſten Marineinſpektion und Jnſpekteur der Matroſen
artillerie 1891 wurde er der erſte deutſche Kommandant
der neu erworbenen Jnſel Helgoland deren Armierung er
durchführte Jn dieſer Stellung ſah er mehrmals den Kaiſer
als Gaſt bei ſich Jm Winter 1893 wurde Menfſing als
Vizeadmiral zur Dispoſition geſtellt und lebte zuletzt in
Wiesbaden

Flottengeſetz und Marxrineforderungen
Das Organ des Deutſchen Flottenvereins

Die Flotte ſchreibt im Aprilheft über die über das
Flottengeſetz hinausgehenden Marine
forderungen

Die nach dem Flottengeſetz zu fordernden letzten Ver
mehrungsbauten für Linienſchiffe und große Kreuzer ſind
mit ihren erſten Raten Linienſchiff 8S und großer
Kreuzer K durch den Etat für das laufende Rechnungs
jahr bewilligt worden Für die Jahre 1912 bis 1917
bleiben jetzt nur noch Erſatzbauten nach der Anlage B zum
Flottengeſetz und zwar alljährlich ja ein Erſatzbau für
Linienſchiffe und je ein ſolcher für große Kreugzer zu for
dern Für das Rechnungsjahr 1912 ſind daher mit erſten
Bauraten die Erſatzbauten für die Brandenburg und die
Kaiſerin Auguſta in den neuen Etat einzuſtellen da dieſe

beiden Schiffe jetzt zunächſt im Erſatz fällig ſind Anſtatt
vier große Flottenbauten wie in den letzten Jahren ſollen
planmäßig vom Jahre 1912 ab nur deren je zwei in jedem
Jahr auf Stapel gelegt werden

Mit dieſem Herabgehen der Flottenneubauten iſt das
Organ des Deutſchen Flottenvereins nicht einverſtan
den denn der Flottenverein ſpricht die Erwartung aus
ſo ſchreibt Die Flotte daß nunmehr ungeſäumt an
den Erſatz der ſeit drei Jahren ihrer Zweckbeſtimmung ent
zogenen Kreuzer der Hertha Klaſſe herangegangen wird Als Erſatzſchiffe für die Kreuzer der
Hertha Klaſſe wird man Linienſchiffskreuzer

bauen jeder der neuen Linienſchiffskreuzer wie die
Moltke kommt heute auf über vierundvierzig Millionen

Mark zu ſtehen
Ob den Reichsſchatzſekretär dieſe neuen Vorſchläge über

die Schaffung von Erſatzbauten der Flotte erfreuen werden
Die Red

Torpedobootsauftrag 1911 Von den beiden für das
Rechnungsjahr 1911 bewilligten Halbflottillen haben je
eine 6 große Boote die Vulkanwerft in Stettin und
die Germaniawerft in Gaarden zum Bau in Auftrag
erhalten Ablieferung an die Marineverwaltung im zweiten
Baujahr

Ein Buch über die Fremdenlegion
Bei der diesjährigen Beratung des Militäretats im Reichs

tage hat ſich der preußiſche Kriegsminiſter General der Jn
fanterie v Heeringen auf eine Anregung eines Abgeordneten
hin öffentlich und offen über die Notwendigkeit ausgeſprochen
mit Hilfe der Zeitungen noch mehr als bisher Aufklärung über
das Treiben in der franzöſiſchen Fremdenlegion in weitere
Kreiſe zu tragen und dadurch unerfahrene und abenteuerluſtige
Söhne Deutſchlands vor einem ſchmachvollen Loſe vor dauern
dem Siechtum und frühem gewaltſamen Tode zu bewahren

Ein willkommenes Mittel dieſer Pflicht zu genügen bietet
ein ſoeben im Verlage der Liebelſchen Buchhandlung
Berlin erſchienenes von Oberſtleutnant z D v Witz
leben nach urkundlichen Quellen zuſammengeſtelltes Heftchen

Was der Deutſche von der franzöſiſchen Fremdenlegion wiſſen
muß Nur einiges ſei herausgegriffen Der Dienſt in der
Fremdenlegion iſt vorwiegend Arbeitsdienſt der zeitweiſe die
Kräfte bis aufs äußerſte in Anſpruch nimmt oft lächerlich und
erniedrigend iſt Die Taktik iſt Marſchieren immer mar
ſchieren Marſchier oder verreck war das von General

Negrier als Oberkommandierendem der Kolonialtruppen einſt
ierengeprägte Wort Wer nicht zum nächſten e mar 27

ie
kann geht elend in der Wüſte zugrunde 40 Kilometer
täglich iſt feſtgeſetzte Mindeſtleiſtung dabei ein Gepäck w
in keiner anderen Armee e Kilo d fürchterlicher
Weiſe ſchildert der Verfaſſer eine Marſchübung durch die Wüſte
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Das außerdienſtliche Leben der Legionäre ſchilz b 9 Die geringe Löhnung
von 4 vom 6 Dienſtjahre von 8 Pfg drückt dieſem Leben den

angel an Mitteln macht dem bisher noch
einigermaßen von den Greueln des Lebens unberührten beſſeren
Empfindungen noch zugänglichen Menſchen das Daſein zur
Hölle Der Verkehr der Legionäre untereinander iſt roh voller

Der Sani
tätsdienſt wird in unverantwortlicher Weiſe gehandhabt Der
Arzt reitet immer hinter der Kolonne bleibt ein Mann t

dert der Verfaſſer als ebenſo freudlos

Stempel auf Der

Selbſtſucht ohne kameradſchaftliches Empfinden

rück ſo wird er wenn er no angeben kann was ihm fe

Hyänen und Schakalen

äußerſt mangelhaft

Genuſſes der vorgeſetzten Lebensmittel hinzulenken ſo erhält
er den Beſcheid Der Fraß iſt für euch deutſche Schweine noch
viel zu gut

Parteinachrichken
Die Reichstagswahlbewegung Der Parteitag der fort

ſchritt lichen Volkspartei für den Wahlkreis Duis
burg Oberhauſen Mülheim beſchloß da das national
liberale Entgegenkommen ungenügend ſei ſelbſtändig vorzugehen
und proklamierte die Kandidatur des bekannten Dr Potthoff

Der freiſinnige Reichstagskandidat für Kiel
Branddirektor Frhr v Moltke iſt aus Geſundheitsrückſichten von
der Kandidatur zu rück getreten Frhr v Moltke erlitt vor
einiger Zeit beim Sturz vom Pferde einen ſchweren Schädelbruch

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die feldgraue Offiziersuniforn Während die am Kaiſer

manöver dieſes Jahres teilnehmenden Truppen wie bereits ge
meldet nicht in der grauen Felduniform erſcheinen werden iſt
den Offizieren der A A zufolge das Tragen grauer
Feldmützen des Feldrockes ſtatt der bisherigen Litewka ſowie der
e Feldhoſe zum Waffenrock oder zum Feldrock ſchon jetzt ge

attet

Sof und Perſonalnachrichten
Aus Danzig wird uns berichtet Der Kaiſer wird ge

legentlich ſeines Frühjahrsbeſuches in Preutelwitz und
Kadinen auch der Leibhuſarenbrigade einen Beſuch ab
ſtatten und hierbei die für den Kronprinzen und ſein Gefolge
gemieteten Räume in Langfuhr beſichtigen Der Beſuch ſoll
noch vor Pfingſten erfolgen

Prinz und Prinzeſſin Johann Georg von Sachſen
begeben ſich am 18 Mai zur Krönungsfeier nach Lon
don Kronprinz Georg von Sachſen paſſierte
am Sonntag nachmittag auf der Reiſe von Dresden nach Alten
burg die Stadt Leipzig im Automobil

Ausland

Die Krönung des Königs von England
Dem Figaro zufolge wird Marineminiſter Delcaſſéan Bord des neuen Panzerſchiffes Danton der aus Anlaß der

Krönungsfeierlichkeiten König Georgs auf der Reede von
Spithead ſtattfindenden Flottenſchau beiwohnen

Fallières in Hrüſſel
Aus Brüſſel wird berichtet Alle Einzelheiten des Beſuches

des Präſidenten Fallières ſind mit der franzöſiſchen Geſandtſchaft
geregelt Der Präſident wird Paris am Dienstag den 9 Mai
verlaſſen Er wird der Gaſt des Königs und der Königin von
Belgien am 10 und 11 Mai ſein und am Abend dieſes
Tages nach Paris zurückkehren

Alle Vorkehrungen werden auf das Großartigſte getroffenum den Beſuch des franzöſiſchen Skagtsober auphes an Glanz

nicht hinter dem Beſuch des Kaiſers zurückſtehen zu laſſen

Hamon und Genoßen
Jn ſeinem Verhör geſtand Hamon er habe eine Summe

von 200 000 Francs vergeudet die aus einem Geſchenk herrührte
das ein Privatmann für ein Konſulat im Orient überwieſen hatte
Eine weitere Unterſchlagung habe er nicht begangen und er habe
ſich ſonſt nichts vorzuwerfen

Der Konſularaſpirant Rouet hat auch bereits zugegeben
daß er den größten Teil der in Maimons Beſitz befind
lichen Dokumente ausgeliefert hat Er habe anfänglich nur ge
leugnet weil er aus den Zeitungen erſehen habe daß Maimon
und er der Spionage und des Hochverrats beſchuldigt würden
Nachdem fich nun herausgeſtellt daß nur Fragen von finanziellem
Jnutereſſe vorliegen geſte he er ein dem Herrn Maimon die
Dokumente über die türkiſchen Eiſenbahnen und
über die Potsdamer Zuſammenkunft gegeben zu haben
Andere Verbindungen im Auswärtigen Amt als mit ihm habe
MRaimon nicht gehabt

Meunkernde Soldaten
s Paris 24 April Petit Pariſien berichtet aus

Douar Soldaten des 41 Artillerie Regiments verübten
in der Kaſerne einen ſolchen Lärm daß der Wachthabende
einſchreiten mußte um die Ruhe wiederherzuſtellen Er
wurde aber beſchimpft und von einem Soldaten ſogar
angeſallen Erſt nach dem energiſche Maßnahmen ge
troffen waren gelang es die Ruhe wiederherzuſtellen

Ende der mexikaniſchen RVevolntion
Aus Newyork wird gemeldet

Der Führer der Auſſtändiſchen Madero erklärte in einem
Telegramm an Vasquez Gomez ſeinen Vertreter in Waſhington
ſein Ein verſtändnis mit einem Waffenſtillſtand zur
Herbeiführung von Friedensverhandlungen Freitag fand noch
eine lebhafte Bewegung unter den Truppen in Maderos Lager
ſtatt Es wurde anſcheinend ein Nacht angriff vorbereitet
Noch Ankunft von Maderos Vater der faſt zwei Wochen vergeb
lich verſucht hatte ſeinen Sohn zu erreichen wurde jedoch die Ein
ſtellung der Angriffsbewegung angeordnet Madero hat ſich mit
ſeinem Vater nach El Paſo begeben Jn den dortigen Hotels ſind

lt
auf einen Eſel geladen und mitgenommen kann er jedoch nicht
mehr ſprechen werden ihm Waffen und Munition abgenommen
und er ſeinem Schickſale überlaſſen d h den Araberweibern

Die Strafen ſind ganz beſonders
hart faſt unmenſchlich r nennen Die Verpflegung iſt

gt es aber ein Deutſcher auf völlig
zulä Weiſe ſeine Vorgeſetzten auf die Unmöglichkeit des

eine phantaſievolle Schilderung von den Vorfällen früher ent

Lager ſehr freundlich aufgenommen und bewunderten die voll
kommene Kriegsbereitſchaft des Rebellenheeres Präſident Di a z
hat die beiden Amerikaner Lawrence Converſe und Ed
win Blatt die in den Reihen der Aufſtändiſchen gekämpft und
von den Regierungstruppen gefangen genommen worden waren
aus dem Gefängnis in Juarezentlaſſen Die Frei
laſſung erfolgte nachdem die Gefangenen verſprochen hatten nicht
mehr zur Armee der Rebellen zurückzukehren Dies Entgegen
kommen des Präſidenten wird als Vorläufer zu weiteren Kon
zeſſionen angeſehen

Telegraphiſch wird gemeldet

Newyork 24 April Wie die Aſſociated Preß aus Mexiko
meldet wird allgemein angenommen daß die Revolution
bald beendigt ſein wird Wenn auch nicht vorausgeſagt
werden könne welches die Friedensbedingungen ſein werden ſo
ſei doch als ſicher anzunehmen daß ein ſofortiger Rück
tritt des Präſidenten Diaz nicht darin einbegriffen
ſein wird

Das Befinden des Kaiſers Franz Joſef
Aus Wien wird gemeldet

Das Befinden des Kaiſers iſt zufriedenſtel
lend Der Huſten iſt ſchon faſt ganz verſchwunden die
Heiſerkeit in merklicher Abnahme begriffen Sonnabend
mittag unternahm der Monarch einen einſtündigen Spazier
gang im Kammergarten von Schönbrunn Abends will derKaſſer einer von der Ariſtokratie veranſtalteten Wohl

tätigkeitsvorſtellungtheater beiwohnen
im Schönbrunner Schloß

Stapellauf
Paris 24 April Die Hafenbehörden von Lorienne

haben den Marineminiſter benachrichtigt daß der Stapel
lauf des Panzers Courbet von 25 000 To Jnhalt bereits
im September d h 2 Monate vor dem feſtgeſetzten Ter
min erfolgen kann

Monacos neue Verfaſſung
Paris 24 April Nach einem Telegramm des Matin

tritt in Monaco heute die neue Verfaſſung in Kraft
Bei den geſtern vorgenommenen Wahlen wurde die Liſte
der verfaſſungsfreundlichen Kandidaten mit großer
Stimmenmehrheit gewählt

Bulgaren in Athen
Athen 24 April 280 bulgariſche Studenten

ſind geſtern hier eingetroffen und von einer Abordnung Pro
feſſoren und Studenten der hieſigen Univerſität empfangen
worden Sie werden 4 Tage in Athen verbleiben Man
glaubt in dieſem Beſuch ein Zeichen von Annäherung
zwiſchen Griechenland und Bulgarien zu
ſehen

Rooſevelt kandidiert nicht
D Aus London wird gemeldet
Jn einem Jnterview das in Newyorker Blättern ver

öffentlicht wird erklärte Rooſevelt definitiv daß er bei
der Präſidentſchaftswahl im nächſten Jahre nicht kandi
dieren werde Jch bin kein Kandidat für irgendein
Amt ſoll er geſagt haben und meine wirklichen Freunde
würden mir ein grauſames Unrecht antun wenn ſie mich
für die Präſidentſchaft vorzuſchlagen verſuchten

R

Der Gummiſchlauch in der Fürſorgeanſtalt

Ein heſſiſches Mieltſchin
II

r

Rachdr verb S u H Kaſſel 22 April
Jn der fortgeſetzten Verhandlung wurde der Fall des

Zöglings Niemeyer weiter erörtert Zu einem anderen
Falle erklärt der Zögling Koch Als er in die Anſtalt aus einer
Lehrſtelle zurücktransportiert wurde erhielt er vom Angeklagten
Mewz eine Ohrfeige Am anderen Tage bekam er weil er nicht
ſchnell genug Stiefel putzte wieder Schläge mit einem Dornſtock
Dreimal habe er an jenem Tage Schläge bekommen Mewz habe
ihm geſagt daß er von Betz beauftragt ſei ihn ſtreng zu halten
und ihn eventuell zu züchtigen Koch ſelbſt hat einmal gefagt
Lieber 10 Jahre Zucht haus als ein Jahr Anſtalt
Herrn Geheimrat Oſius habe er von den Mißhandlungen nichts
erzählt weil er Angſt hatte daß er dann noch mehr Schläge er
halten würde Zögling Krauſe bemerkt hierzu daß ſich Koch
anfangs über das Treppengeländer legen ſollte um ſeine Hiebe zu
empfangen Als er dies nicht tat wurde er im Speiſezimmer ge
züchtigt Er ſelbſt ſei von dem Angeklagten Schneider einmal an
geblich ohne Grund auf den ohnehin ſchon verbundenen Kopf mit
Stöcken geſchlagen worden Koch wird ſonſt als ein ziemlich ver
logener Menſch von den übrigen Zeugen hingeſtellt Zögling
Seemann jetzt Knecht will vom Angeklagten Schneider ein
mal mit einem Gehſtock und ein anderes Mal mit einem dicken
Birkenknüppel geſchlagen worden ſein Sch beſtreitet dies

Ein Zwiſchenfall

Juſtizrat Dr Weis erklärt nach einer kurzen Pauſe daß
der Rebenkläger Kohl nicht Cohn in der Pauſe auf die
Zeugen eingewirkt habe daß ſie nach einer be
ſtimmten Richtung ausſagen ſollten Rebenkläger Kohl
meint hierzu daß ſeine Aeußerung nicht in dieſem Sinne zu ver
ſtehen fei Er habe nur den jungen Leuten den Rat gegeben ſie
ſollten nicht immer ſagen ſie könnten ſich auf nichts erinnern Sie
ſollten nur immer die Wahrheit ausſagen Vorſ Dr Waege
erklärt daß es eine Ungehörigkeit ſei das Zeugenmaterial in
ſolcher Weiſe zu beeinfluſſen Das Recht ſtände nur ihm Vorſ
zu Er verbitte ſich ein für allemal eine ſolche Handlungsweiſe
r wäre er gezwungen den Zeugen in eine Ordnungsſtrafe zu
nehmen

Zögling Müller der einen Schutzmann tödlich verletzt
hat und deshalb in Wehlheiden zurzeit eine längere Freiheits
ſtrafe verbüßt iſt nach ſeiner Einlieferung in die Anſtalt und
nach dem Mordverſuch an dem Schutzmann von dem Hausvater
Betz mit einem Gummiſchlauch geſchlagen worden Später
iſt er nochmals von mehreren Angeklagten gezüchtigt worden Bei
den Züchtigungen habe er nur das Hemd angehabt Alle Ange
klagten haben zu gleicher zugeſchlagen Die Angeklagten
ſelbſt ſtellen die Porfälle viel harmloſer dar Ueberdies hat Müller

worfen die er aber heute unter Eid nicht aufrecht erhalten kann
Auch läßt ſich nicht mit Beſtimmtheit feſtſtellen wer von den An
geklagten geſchlagen hat

Es wird hierauf der Fall des Zöglings Hanz erörtert der

den aber nur mit zehn Schlägen Hanz ſei auch ſpäter nock
rabiat geweſen und habe dafür von Welker einige Schläge erhalten
bis ſein Widerſtand gebrochen war Hanz bleibt dabei daß e
200 Schläge erhalten habe und daß bei der Züchtigung ein Stog
entzwei gegangen ſei Den Hausvater Betz habe er nur deshalt
gedroſſelt um aus der Anſtalt heraus und ins Gefängnis n
kommen Nach der Züchtigung die mindeſtens 20 Minuten daueri
ſei er auf ſeinem Zimmer zuſammengebrochen Am zweiten Tage
habe er nichts zu eſſen bekommen und mußte auf dem Boden
ſchlafen die Hände auf den Rücken gefeſſelt Aus Verzweiflung ſei
er ſchließlich aus dem Fenſter geſprungen um nur aus der Anſtalt
fortzukommen wenn er dadurch auch zum Krüppel geworden wäre
Durch den Sturz aus dem Fenſter hat ſich Hanz ein Bein gebrochen

Der Zögling Struve bekundet daß er von den Angeklagten
durch die Korridore gejagt und mit Schlägen traktiert wurde Ein
Schlag habe das Auge getroffen und es erheblich verletzt Die
Angaben Struvres werden durch einige Zeugen beſtätigt die Ange
klagten erinnern ſich an die Vorfälle nicht mehr Der Zeuge
früherer Zögling Ott bekundet er ſei Weihnachten 1909 in die
Anſtalt gekommen und wurde von dem Hausvater VBetz ſogleich
aufgefordert ſich auszuziehen Als er nur noch das Hemd anhatte
hat ihn Betz geſchlagen ſo daß er blutunterlaufene Striemen
hatte Nach einigen Stunden wurde die Prozedur dann wieder
holt Von dem Angeklagten Niebeling iſt er dann ſpäter
einmal geſchlagen worden Der Zögling Kohl iſt mit einem
Stock der eine eiſerne Spitze hatte ins Bein geſtochen worden

Nach Schluß der Beweisaufnahme führt der Staatsanwalt
aus daß den Angeklagten nicht hinreichend erwieſen ſei daß ſie
ihr Züchtigungsrecht überſchritten hätten er beantrage daher gegen
ſämtliche Angeklagte Freiſprechung Der Rechtsbeiſtand des Neben
klägers beantragt eine Beſtrafung der Angeklagten ſoweit ſie den
Zögling Kohl mißhandelt hätten Der Verteidiger Wei s ſchließt
ſich dem Antrag auf Freiſprechung an Nach längerer Beratung
verkündet der Vorſitzende das

Urteil
dahin daß der Angeklagte Betz zu 100 Mark Geldſtrafe ev
20 Tagen Gefängnis verurteilt ſei während alle übrigen Ange
klagten frei geſprochen worden ſeien

Jn der Begründung wurde hervorgehoben daß das Gericht
nicht darüber zu entſcheiden hatte ob das Erziehungsſyſtem ein
richtiges war oder nicht ſondern es mußte lediglich gewürdigt
werden ob eine ſtrafbare Handlung vorgelegen habe Dem An
geklagten Betz ſei lediglich eine vorſätzliche einfache und eine fahr
läſſige körperliche Mißhandlung nachgewieſen Bei den übrigen
Angeklagten ſei nicht erwieſen daß ſie ihr Züchtigungsrecht über
ſchritten hätten Daß den Angeklagten ein Züchtigungsrecht zu
ſtand konnte nicht beſtritten werden

Provinzial Nachrichten

Der neue Divisionskommancdeur
Erfurt 22 April Generalmajor und Kommandeur der

31 Jnfanterie Brigade in Trier v Rampacher wurde unter Be
förderung zum Generalleutnant zum Kommandeur der 38 Diviſion
in Erfurt ernannt

Sin Postbote vom Racde geschossen
Stendal 23 April

Ein dunkles Verbrechen ſpielte ſich auf der Chauſſee zwiſchen
Groß Schachten und Borſtel bei Stendal ab Dort fand man vor
geſtern abend den Poſtaushelfer Kuhl neben ſeinem Fahrrad
blutend und ohnmächtig im Chauſſeegraben liegen Der Schwer
verletzte der zwei Schußwunden in der linken Seite hatte wurde
in das Stendaler Johanniter Krankenhaus gebracht wo geſtern
zwei Kugeln entfernt wurden Nach Kuhls Angaben traf er auf
der Chauſſee einen fremden Radler der ihn zunächſt vorbeifahren
ließ aber bald nachkam und ihm zurief Warum fahren Sie denn
ſo ſchnell Darauf hob der Fremde mit der rechten Hand einen
Revolver und feuerte zwei Schüſſe auf Kuhl ab Obwohl beide
Schüſſe den Poſtaushelfer trafen fuhr dieſer auf ſeinem Rade in
der Todesangſt weiter bis er ohnmächtig herunterfiel Der Täter
iſt entwichen ohne daß eine Spur von ihm entdeckt werden konnte

Welcher Anlaß zu dieſem Verbrechen vorgelegen haben kann
iſt ganz unerfindlich Der Poſtaushelfer Kuhl hat den Täter vor
her niemals geſehen auch iſt er trotzdem er in Ohnmacht gefallen
war nicht beraubt worden

Streik in Weißenfels
Weißenfels 24 April Jm Weißenfels Zeitzer Braunkohlen

gebiet haben zwei Drittel der Belegſchaft die Kündigung ein
gereicht

Garde Appell für Thüringen und Sachſen

Wie uns mitgeteilt wird iſt für den Himmelfahrtstag
Donnerstag den 25 Mai d J eine allgemeine Zu

ſammenkunft ehemaliger Angehöriger des
Gardekorps die in Thüringen vder in der Provinz Sachſen
ihren Wohnſitz haben in Eisleben geplant

Es ergeht an alle ehemaligen Gardeleute die herzliche Bitte
ſich zahlreich an dieſer Zuſammenkunft zu beteiligen Die Leitung
des Feſtes liegt in den Händen des Garde Vereins in Eisleben
Anfragen und Anmeldungen ſind an den Vorſtand des Garde
Vereins in Eisleben zu richten Allem Anſchein nach ſteht zu
erwarten daß eine große Anzahl ehemaliger Gardiſten ſich am
Himmelfahrtstage in Eisleben einfinden wird

Der Kampf in der Chemnitzer Metallinduſtrie
Dresden 22 April Der Tarifkampf in der Chemnitzer

Metallinduſtrie hat eine neue Wendung angenommen Die Ar
beitgeber ſind jetzt bereit zu verhandeln Es iſt eine aus fünſ
Unternehmern und fünf Arbeitern beſtehende Kommiſſion zu die
ſem Zweck gebildet worden die beſchloſſen hat auch Vertreter der
beiderſeitigen Organiſationen hinzuzuziehen

b Büſchdorf 23 April Der kommunale Verein
von Büſchdorf hielt am 18 April in der Obſtweinſchenke zur Birke
in Büſchdorf ſeine Generalverſammlung ab Er iſt am 21 April
1910 begründet worden und weiſt heute ſchon einen Beſtand von
43 ortsanſäſſigen Grundbeſitzern auf Der bisherige Vorſitzende
Herr Werkmeiſter Linke berichtete über das verfloſſene Ge
ſchäftsjahr Wenn auch dem Verein bisher wenig Erfolge blühten
ſo muß man berückſichtigen daß es das erſte Jahr ſeines Beſtehens

Amerikaner eir die den erwarteten Kämpfen

n

Fluchtverſuch erdroſſeln wollen und ſei dafür gezüchtigt wor

behauptet daß er von dem Angeklagten Betz einmal 200 Hiebe
erhalten habe Betz erklärt Hanz habe ihn nach einem vergeblichen vertretung in Büſchdorf hat der Verein folgende Eingaben gemacht

iſt und daß dem Verein ſeitens der Gemeindevertretung bisher
nicht das richtige Vertrauen gezeigt wird An die Gemeinde

Beſeitigung des füdlichen Straßengrabens ſogenannten Stin
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rabens Hergabe von Gemeindeland als Aſchenabladeſtelle Feuer
Hſchweſenregelung Bewachung des Fabrikviertels und der Land
ſtraße durch Anſtellung eines 2 Nachtwächters Beleuchtung der
andſtraße von der Stadtgrenze bis zum Dorfe und Verlängerung
Le ittagspauſe für die Schulkinder Von allen dieſen Ein
en iſt nur die letzte zur Zufriedenheit erledigt die übrigen

ten noch der Erledigung durch die Gemeindevertretung Es
wurde dann zur ſtatutenmäßigen Neuwahl des geſamten Vor
ſtandes geſchritten und zwar wurden durch Stimmzettel neu
gewählt die Herren Fabrikbeſitzer Max Jänicke als 1 Vor
ſitzender Werkmeiſter Auguſt Linke als 2 Vorſitzender wieder

ählt die ſeitherigen Schriftführer nämlich Herr Erdmann
Gebhardt als erſter und Herr Paul Pro bſt als zweiter neu
gewählt Herr Schuhmachermeiſter Franz Pretzſch als Kaſſierer
und durch Zuruf die Herren Landwirte Albert Tiele mann und
Otto Thielicke als Kaſſenreviſoren Die Gewählten nahmen
die Wahl an Herr Fabrikbeſitzer Max Jänicke nahm ſodann
das Wort und berichtete in ſeiner Eigenſchaft als Kommiſſions
mitglied für die elektriſche Bahn Halle Diemitz
Büſchdorf daß es der Kommiſſion gelungen ſei ſowohl das
Wohlwollen der maßgebenden Behörden wie auch das größte
Intereſſe bei der Bahngeſellſchaft zu erreichen Die Bahngefell
ſchaft verlangt keine Zinsgarantien ſondern nur Entgegenkommen
der Anlieger durch koſtenloſe Hergabe von Land Ferner
beſchloß die Generalverſammlung einen Antrag auf Ablöſung der
kirchlichen und Küſterabgaben bei der Gemeindevertretung einzu
reichen damit auch dieſer alte Zopf fällt

Mühlhaufen i Thür 22 April Kein gemeinnütziger
Sinn Vor einigen Monaten ſtarb hier ein früherer Bier
brauer der ein Vermögen von 971 000 Mk hinterließ Zeichnete
ſich der Mann ſchon bei Lebzeiten durch ſeinen Geiz aus ſo ſtellte
ſich nach ſeinem Tode heraus daß er den Steuerfiskus hinter
gangen hatte Für Wohltätigkeits und öffentliche Zwecke hatte
der Mann der keine direkten Erben hatte nie etwas übrig gehabt
und auch teſtamentariſch nichts dafür beſtimmt ſo daß das große
Vermögen nunmehr abzüglich der Steuerſtrafen in den Beſitz
ſeiner meiſt ſehr reichen Verwandten übergeht Allgemein glaubte
man daß dieſe von dem ihnen unverhofft zugefallenen Reichtum
einen kleinen Teil zu einer gemeinnützigen Stiftung verwenden
würden Man hatte ſich aber verrechnet bei der vor einigen Tagen
erfolgten Teilung wurde die Errichtung einer Stiftung und zwar
mit Rückſicht auf die Steuerſtrafen rundweg abgelehnt

s Belgern 23 April Rekognoszierte Leiche
Einſchlagender Blitz Deichſchau Die vorgeſtern
bei Paußnitz angeſchwemmte Leiche iſt die der Frau des Wirt
ſchaftsbeſitzers Zeidler aus Klein Zadel bei Meißen Die
Verſtorbene war ſchwermütig und hat vor 11 Wochen ihre Familie
verlaſſen Es liegt zweifellos Selbſtmord vor Die Leiche
wurde in die Heimat zurückgebracht Bei dem Gewitter am letz
ten Donnerstag ging ein Stallgebäude des Gemeindevorſtehers
Wittig zu Coßdorf in Flammen auf Sämtliches Vieh konnte
gerettet werden verbrannt ſind größere Beſtände Rauhfutter

Am 2 Mai findet eine ſeitens der Regierung angeordnete
außerordentliche Deichſchau des Plotha Ammelgoßwitzer Deichver
bandes ſtatt Dieſelbe beginnt nachmittags 3 Uhr bei Vurckardts
hof Am letzten Sonnabend iſt Paſtor Steinecke von Staritz
nach ſeinem neuen Wohnort Düſedau bei Oſterburg abgereiſt

Neuſtadt a d Orla 23 April Großfeuer Die Hohl
ſche Möbelfabrik nebſt Wohnhaus iſt niedergebrannt Der Schaden
iſt beträchtlich Nur ein Teil iſt durch Verſicherung gedeckt

Leipzig 23 April Kautionsſchwindler Von der
Nemeſis ereilt wurde ein 25 Jahre alter Handlungsgehilfe aus
Wechſelburg der wegen hier verübter Kautionsſchwindeleien ge
ſucht wurde Der Feſtgenommene der als früherer Poſtgehilfe
wegen Betrugs ſchon eine längere Gefängnisſtrafe verbüßen mußte
gründete ein Zeitungs Verlags Geſchäft und ſuchte in den Tages
zeitungen kautionsfähiges Perſonal Er engagierte Leute und
nahm ihnen Beträge in Höhe von 200 bis 600 Mark ab Jn einem
Falle wurden Schmuckſachen als Kaution hinterlegt die der nette
Prinzipal alsbald zu Gelde machte Als ihm der Boden zu heiß
wurde verſchwand er von der Bildfläche Jn der Nacht zum
Sonnabend gelang es ſeiner habhaft zu werden

Ueber eine neue Methode
der Straßenbenennung

Die immer fortſchreitende räumliche Ausdehnung der großen
Städte zeitigt ein neues Problem Es wird ſich darum handeln für
die neu entſtehenden Straßen eine vernünftige Bezeichnung zu
finden Da wo ſchon ein brauchbares Straßenbenennungsſyſtem
beſteht kann dem Stadtmagiſtrat die Namengebung nicht ſchwer
fellen Aber bei der allgemein herrſchenden Syſtemloſigkeit pflegt
man die Straße nach einem in dem betreffenden Viertel domi
nierenden Grundſtücksſpekulanten oder nach einem Helden des
Tages zu benennen Ob aber hiermit eine auf die Dauer be
friedigende harmoniſche Einfügung in das Straßenbenennungsbild
erzielt wird ſcheint doch zweifelhaft zu ſein

Jn dieſer Hinſicht ſcheint die Straßenbennungsmethode wie
man ſie ſchon ſeit langer Zeit in Newyork hat geradezu vorbildlich
und es iſt gar nicht ausgeſchloſſen daß dieſe Stadt ihr außer
ordentliches Wachstum ihrem vorzüglichen Straßenbenennungs
ſyſtem zum Teil verdankt

Ganz Newyork wird von einer Rieſenſtraße durchſchnitten
welche die Stadt in einen Oſten und einen Weſten zerlegt Alle
Nebenſtraßen dieſer Rieſenſtraße führen lediglich Zahlenbezeich
nungen So beſitzt dieſe große Straße im Süden mit der erſten
beginnend weit über 200 ſolcher Nebenſtraßen die wenn ſie links
von der Hauptſtraße liegen die Zuſatzbezeichnung Weſten im
anderen Falle die Bezeichnung Oſten führen

Dieſe Straßenbenennungsmethode auf europäiſche Verhältniſſe
zu übertragen iſt unmöglich weil nur wenige Städte ſo gradlinig
gebaut ſind wie Newyork

Aber das hier vertretene Grundprinzip kann ohne weiteres
zur Anwendung kommen wo wir eine Hauptſtraße mit einer
Gruppe parallel laufender Nebenſtraßen haben wie es z B bei der
Berliner Friedrichſtraße mit ihren Nebenſtraßen zutrifft Jn einer
Stadt wie Berlin wird es natürlich viele ſolcher Grätſyſteme
wie ich ſie einmal im Hinblick auf ihr Analogon beim Fiſch nennen
will geben Man denke nur an den Kurfürſtendamm mit ſeinen
zahlreichen Parallelnebenſtraßen

Jn einem ſolchen Grätſyſtem erhält die Nebenſtraße jeweils
den gleichen Namen und unterſcheidet ſich von der parallel laufen
den nur durch die vorausgeſtellte Ordinalzahl Als Nebenſtraße
der Friedrichſtraße würde daher etwa die erſte zweite dritte uſw
Kronenſtraße figurieren als Nebenſtraße des Kurfürſtendamms
vielleicht die erſte zweite dritte uſw Leibnizſtraße

Nach welchem Syſtem die übrigen d h die einem ſolchen Grät
ſyſtem nicht angehörenden Straßen benannt werden mag dahin

Dieſer intereſſante Artikel unſeres verkehrspolitiſchen Mit
axbeiters in Berlin der eine ſehr praktiſche Methode bringt wird
namentlich die Leſer intereſſieren die Berlin kennen Für Städte
von weniger als 1 Million Einwohner kommt die in Vorſchlag
gebrachte Methode kaum in Betracht

J geſtellt bleiben Jedenfalls wäre damit ſchon ein Fortſchritt er
reicht daß die allzugroße Varietät im Vorhandenſein von Straßen
an verſchwinden würde

on größerer Bedeutung jedoch wäre daß durch dieſe Neueruneine leichtere Auffindbarkeit der Straßen gen indem

ohne weiteres klar wäre daß die fünfte XStraße zwiſchen der
vierten und ſechſten XStraße zu ſuchen ſei

Die volkswirtſchaftliche Bedeutung der hier empfohlenen Maß
nahmen iſt eine außerordentliche Wer in Berlin beobachtet hat
wie ſehr die Polizeibeamten ſowie die Straßenbahnbeamten mit
der Auskunfterteilung über die örtliche Lage von Straßen in An
ſpruch genommen werden wird empfinden wie ſehr die Entlaſtung
der genannten Beamten auf dieſem Gebiete zu begrüßen wäre

Zugleich hätten die hier vorgeſchlagenen Neuerungen einen
verkehrspolitiſchen Wert Die Fremden würden alsdann nicht
mehr Bedenken tragen eine Stadt aufzuſuchen die ſeither wegen
der Kompliziertheit der topographiſchen Verhältniſſe es ihnen un
möglich machte auf billigſtem Wege die Straßen zu erreichen die
ſie zu beſichtigen vor hatten

Schließlich wäre nicht zu unterſchätzen das äſthetiſche Behagen
das jedermann darüber empfinden muß an Stelle der Willkür
Plan und Geſetzmäßigkeit treten zu ſehen

Lediglich anhangsweiſe ſoll hier darauf hingewieſen werden
daß gelegentlich einer Aenderung der Straßenbezeichnungen in dem
vorgeſchlagenen Sinne eine Reihe weiterer Reformen im Straßen
benennungsweſen durchzuführen wären

Es wäre wohl recht wünſchenswert den Charakter einer
Straße als Hauptſtraße ſchon in der Bezeichnung derſelben zum
Ausdruck zu bringen Auch in dieſer Beziehung kann die in New
York übliche Art und Weiſe Hauptſtraßen als Avenues und die
übrigen Straßen ſchlechthin als Streets zu bezeichnen als vor
bildlich gelten Dem würde etwa entſprechen in Deutſchland eine
Hauptſtraße als Allee oder wie das in Berlin vielfach üblich
iſt als Damm zu bezeichnen

So gibt es in Berlin ſchon einen Kurfürſtendamm Hohen
zollerndamm und Kaiſerdamm e

Auch wäre das noch häufig im Gebrauch befindliche Wort
Gaſſe allenthalben durch Straße zu erſetzen

Damit wäre ein weiteres Kapitel geſtreift Die Abſchaffung
teils häßlicher teils anſtößiger Straßennamen wobei man nur an
den Entenpfuhl in Koblenz zu denken braucht

Die Durchführung aller dieſer Reformen wäre zur Befriedi
gung unſeres Bedürfniſſes nach Einheit und Harmonie möglichſt
bald zu wünſchen

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Der Univerſitätskurator a D Geh Oberregierungsrat Dr
jur et phil Ernſt v Meier in Berlin iſt nach dreimonatiger
Krankheit im 79 Lebensjahre geſtorben

Jahresverſammlung des Schwäbiſchen Schillervereins Jn
Stuttgart hielt Sonnabend nachmittag der Schwäbiſche
Schillerverein ſeine Jahresverſammlung ab Der Vorſtand
des Schillermuſeums in Marbach Geh Hofrat Prof Dr Guenther
überbrachte die Grüße des Königs von Württemberg Nach dem
Jahresbericht iſt die Zahl der Mitglieder auf 2838 angewachſen
Die Sammlungen des Schiller Muſeums und des Archivs konnten
im abgelaufenen Jahre wiederum um eine Reihe wertvoller Bild
niſſe und Handſchriften vermehrt werden es waren Stiftungen
vom König von Württemberg vom Prinzregenten von der ver
ſtorbenen Freifrau v Schiller vom Freiherrn Alexander von
Gleichen Rußwurm u a Durch das dankenswerte Eintreten des
Prof Dr Höring in Berlin iſt es ermöglicht worden ein lang
verſchollenes Jugendbildnis Schillers für die Heimat des Dichters
wiederzugewinnen Beſonders bemerkenswert iſt auch eine Stif
tung von Baurat Stapf in Berlin der 25 ſchöne Schiller
Medaillen ſpendete

e

Vermischtes
m

Grubenunglück in Dortimund
Auf der Zeche Lukas in Dortmund ereignete ſich am

Sonntag abend ein folgenſchweres Grubenunglück So weit
bis jetzt feſtgeſtellt werden konnte wurden 15 Bergleute
durch giftige Gaſe betäubt Einer iſt bereits geſtor
ben bei mehreren anderen beſteht Lebensgefahr

Die Dortmunder Feuerwehr wurde ſofort benachrichtigt
und rückte mit Krankenwagen und Bahren aus Bei dem
Rettungswerk verunglückten auch einige Feuer
wehrleute von denen zwei ſchwer verletzt nach dem
Krankenhaus gebracht wurden

Nach einer anderen Mitteilung ſoll das Unglück da
durch entſtanden ſein daß ſich ein Flöz entzündete
bei dem Verſuch der Abmauerung wurden die Bergleute
ohnmächtig es mußte ſchließlich die Feuerwehr alarmiert
werden die bis 2 Uhr nachts 30 Betäubte nach oben
brachte Von dieſen 30 ſollen zwei bereits geſtor
ben ſein Unter den Toten befindet ſich der Gruben
inſpektor Limberg der ſich am Rettungswerk be
teiligt hatte

Ein Familien und Liebesdrama
Aus Frankfurt a M meldet der Draht Der argentiniſche

Leutnant Ries der zum Bockenheimer Artillerie Regt komman
diert war hatte während dieſer Zeit ein Liebesverhältnis mit
der 22jährigen Tochter eines Oberaufſehers von der ſtädtiſchen

rn Vor einigen Monaten kehrte der Offizier
in ſein Vaterland zurück und ſchrieb von dort aus das
möge hinüber kommen er werde es dort heiraten Das Mädchen
fuhr nach Argentinien kam aber vor einigen Wochen zurück
ohne daß die Heirat zuſtande gekommen wäre Sonntag morgen
wurden die 51jährige Mutter die Tochter und der 12 Jahre
alte Sohn infolge Leuchtgasvergiftung tot aufgefunden
Mutter und Tochter hatten vorher Betäubungsmittel zu ſich ge
nommen Aus einem hinterlaſſenen Briefe geht hervor daß
beide wahrſcheinlich aus Gram über die unglückliche Liebes
geſchichte im Einverſtändnis gehandelt haben

Schweres Eiſenbahnnuglück
21 Paſſagiere tot

Ein ſchweres Eiſenbahnunglück bei dem einund
zwanzig Paſſagiere das Leben einbüßten hat ſich in Kapland zu
getragen

Ein Telegramm berichtet

London 22 April Wie aus Kapſtadt wirdſtürzte ein Zug der Kowie Eiſenbahngefell
ſchaft mit ſechzig Paſſagieren von der zwanzig Kilometer von
Grahamstown in der Nähe von Port Alfred gelegenen Blan
tranzbrücke die eine tiefe Felſenſchlucht überſpannt Die
Lokomotive und die Tender ſtürzten nicht mit Einundzwanzig
Perſonen wurden getötet und zwanzig weitere mehr oder minder
ſchwer verletzt Der Schauplatz der Kataſtrophe liegt in der Diviſion
Vathurſt der britiſch ſüd afrikaniſchen Kapkolonie öſtlich von der
Algoabai

Waldbrände Jn den letzten Tagen haben ſich in er
ſchreckender Weiſe die Waldbrände gemehrt Am Niederrheinim bergiſchen Lande der holländiſchen renze wurden inner
halb der letzten 3 Tage Tauſende von Morgen Waldbeſtand
vernichtet Wiederholt mußte Militär zur Unterſtützung der
Feuerwehr herangezogen werden Bei dem Waldbrand von
Rath wurden mehrere Feuerwehrleute die dem Erſtickungstode
nahe waren in bewußtloſem Zuſtande noch im letzten Augen
blick von Soldaten gerettet Jn dieſem Falle war ein der An
ſtalt Brauweiler entwichener Zuchthäusler der Brandſtifter
32 drei anderen Fällen hatten halbwüchſige Burſchen die in

aft genommen wurden die Brände angelegt e
Das Disziplinarverfahren gegen den Bürgermeiſter von Uſe

dom Trömel der nach ſeinem ſpurloſen Verſchwinden aus Berlin
vor einiger Zeit in Paris wieder auftauchte iſt jetzt eröffnet
worden Trömel wurde vor einigen Tagen von der Regierung
aufgefordert ſich innerhalb von fünf Tagen in Uſedom zu ihrer
Verſügung zu ſtellen Er iſt dort bereits eingetroffen und es
wurde ihm von dem interimiſtiſchen Bürgermeiſter Referendar
v Wedel eröffnet daß er bis zur Erledigung des Disziplinar
verfahrens mit dem halben Gehalt ſfuſpendiert ſei Die

führt der Regierungsrat v Metz Stettin
Stettin

Selbſtmord wegen verfehlter Börſenſpekulationen Aus Wien
wird gemeldet Der Direktor der Verſicherungs Geſellſchaft
Atlas Joſef Exel hat ſich auf dem Döblinger Friedhof aus

zwei Revolvern in beide Schläfen ge ſchoſſen und war
auf der Stelle t o t Das Motiv des Selbſtmordes ſind verfehlte
Börſenſpekulationen Exel iſt ein Opfer des Krachs der
Skoda Aktien Welchen Umfang ſeine Verluſte haben iſt
noch nicht feſtgeſtellt

Jm Streit erſchoſſen Jm Verlaufe einer Schlägerei gab
Sonntag in Berlin der 25 Jahre alte Telegraphenarbeiter
Robert Fleiſchhauer auf den 21jährigen Bahnarbeiter Guſtav
Lieſner 5 Schüſſe ab von denen drei trafen Schwer verletzt
wurde Lieſner ins Krankenhaus geſchafft wo er ſeinen Ver
letzungen erlag

Kirchenraub in Wien Jn Wien iſt in die Allerheiligen
Kirche im 20 Stadtbezirk ein gebrochen worden Die Diebe
haben das Tabernakel erbrochen und die Monſtranzen und das
Ziborium geſtohlen Viele wertvolle Kirchenparamente ſind ver
nichtet ſämtliche Opferſtöcke wurden geöffnet und ihres Jnhalts
beraubt

Der Zollbeamte als Schmuggler Jn Antwerpen entdeckte
die Polizei in der Wohnung eines Zollbeamten 5 Kiſten mit
Saccherin Der Beamte gab an daß die Kiſten ihm von
ſeiner Geliebten ins Haus gebracht worden ſeien Er wurde ſofort
verhaftet

Exploſion in einer Brennerei Nach Meldungen aus Lille
explodierte in einer großen Brennerei in Allenes les Marais
ein kupferner Behälter mit 25 000 Kilo Flüſſigkeiten Durch
die furchtbare Exploſion wurde die halbe Brennerei zerſtört
ebenſo einige anſtoßende Gebäude 4 Arbeiter waren ſofort
tot 3 ſind ſchwer verletzt Der Materialſchaden überſteigt
100 000 Francs

Bergmanns Tod Jn der Kohlengrube der Geſellſchaft
Escarpelle zu Douer in Frankreich wurden durch einen plötzlich
eintretenden Erdrutſch 2 Bergleute getötet und 3 lebensgefähr
lich verletzt

Banditenſtreich à la Nick Carter Jn Urbanowitz drangen
am Sonntag nachmittag 9 maskierte Banditen mit erhobenen
Revolvern in das Zſchiſchauer Gaſthaus ein riefen den An
weſenden zu Hände hoch und raubten ihnen 900 Mk und
ſämtliche Schmuckſachen Die Räuber entkamen unerkannt

Peſtausſtellung Jn der Königl Bibliothek zu Kopen
ha gen iſt vor kurzem eine Peſtausſtellung veranſtaltet
worden die eine Serie von Jlluſtrationen Dokumenten Amoletten
und anderen Gegenſtänden umfaßt durch die man einen inter
eſſanten Ueberblick über die Entſtehung und Behandlung der Peſt
in den verſchiedenen Zeiten gewinnt Leiter der Ausſtellung ſind
der Direktor des medißziniſch hiſtoriſchen Muſeums Johnſſen
und Dr Björnboe

Die Kölner Theaterkriſis
Es grollt im Zorn der Heldenvater
Die Diva ſchimpft und der Baſſiſt
Dieweil jetzt Chef vom Stadttheater
Herr Rémond wird der Tenoriſt

Wenn dein Kollege dein geſchätzter
Mit dem du warſt auf du und du
Urplötzlich wird dein Vorgefetzter
So ſtört das ſicher deine Ruh

Der Künſtler welcher leicht entzündlich
Wird doppelt davon irritiert
Drum iſt s kein Wunder wenn er gründli
Jn dieſem Falle rémond ſtriert r

m

Wetter Ausſichten
25 April Heiter bei Wolkenzug warm ſchwül
26 April Bewölkt teils Sonnenſchein ſchwül warme Luft
27 April Wolkig mit Sonnenſchein warm Gewitter
28 April Meiſt heiter bei Wolkenzug warm Gewitter
29 April Schön teils bewölkt warm ſchwül

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert BVarth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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Wenn Rausputz ist etvas Putzen Abwaſchen Fegen Wiſchen Schrubben
Scheuern dann bewährt ſich wie ſchon ſeit langen Jahren dabei am

e e e e e ees als Lubne Sei ciabr
untarſ ſchreibe man direkt ann en i e e re das Vereaeſetele mugetein
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Direktor a Besitzer Paul Rläthgen
Xovität Grösster Lacherfolg Anfang s Uhr
Sein SAnterreghoer Il betragen kennen

Schwank mit Gesang in 3 Akten von Fritz Friedmann
verver Eine fidele Kiste ar Die Generalprobe

Lustspiel mit Gesang und Tanz in 1 Aufzug von E Braune
Dienstag Sein Sündenregister vorh Rinne ſidele Kiste

ab e ni n elRabeninſel
Etablissement Kurzhals

Dienstag den 25 April von nachm 3 Uhr

Grosses Konzert
ausgeführt v geſamten Rohland Orchester unter perſönlicher

Leitung des Muſikdireltors F Rohland

Deutscher Techniker Verband
Berzirks Verwaltung Halle a S

Wir veranſtalten am Dienstag den 25 April abends 29 Uhr
im Saale des Auguſtinerbrän Mittelſtraße einen

Vortragsabenecl
Herr Landtagsabgeordneter Delius ſpricht über das Thema
Die Privatangeſtellten und die Politik
Hierzuladen wir unſere Mitglieder u alle Privatangeftellten

zu zahlreichem Beſuch ergebenſt ein
Eintritt frei

Der Vorstand Schneider

Haus für Hochzeiten
I

Säle und Salons für Festessen
und Vereinsfest lichkeiten

mit Gartenbenutzung
Bes Fritz Rahne Hofl Bernburgerstr 12 13

Soefische tadellos frisch
Veberzenugen Sie sich davon

Koloffal billig infolge Rieſenfängen
Aus Dienstag früh eintreffendem eigenen Kühlwaggon

Schollen
ſchwer fettes pfzartes Fleiſch zum Kochen u Braten Pfd g

Rezepte gratis

Kabeljau W 25 Brattſchellfiſch u 20

Nordsee Gr Ulrichſtraße 5
Telephon 1175

Wiehtig für Damen
Kaufe zu hohen Preiſen Elegante Kleider Koſtüme

gute Herren Jachektanüge alte goldene Zahngebiſee

etten und Teppiche Gefällige baldige Offerten werden nur aus
hochherrſchaftlichen Häuſern erbeten
Hademar Roeiter Halle S Liebenauerſtr l

Mittwoch den 26 d Mts
trifft wieder

ein frischer Transport
Actpleusofveher

Pferde
bei mir ein

epah Fr Zwickerte Tel 2921 eVichtig für Damen Gaben Sie ſchon 16 A K Woll
Pfund 6,20 probiert bei

Beſonders günſtige Gelegenheit 8ohnee Haohbf Ge Stoin ar 84
bietet ſich den geehrten Damenbeim Einkauf von Strickmaschinen

aller Systeme mit Mk 30 50 AnStickereien zahl Katal grat P Klrsch Döbein

und Feſtons Jch verſende anrivate Madapolamſtickerei auf H Schnee Nacht
oppelftoff Meter 10 H für Bein Gr Steinſte 8479 und Meter 15 Eygtes Spexſalgeschäft für gute

und 20 Rockſickerei Meter 30 Strumpofwaren und Trikotagen
und 40 bunte Stickereien Meter

Haut Bleich15 und 20 Wäſchebändchen
roße Auswahl 10 Meter 20

Seife Chloro bleicht Geſicht
und Hände rein wei Wirkſame

denpaſſen Handarbeit Stück

erprobte unſchädliche Seife gegen

Klöppelecken Hand

unſchöne Hautfarbe SommerſproſſenAkt

lei 60 Kiſſeneinſätze

Leberflecke gelbe Flecke aus

Schlafe wohl Träume ſüß
20 Klöppelſpiten Meter 20

führlicher Anweiſ 60 Man verlange
echt Chloro I vom Laboratorium

er verſendet umgehend und

Sticekerei Versand Haus eo Dresden A 3 Erhaältl in den
franko das

üpotheken Drogerien u Parfümerien

A Soicder e leLöwenapotheke am Markt

BVallin jr Leipzigerſtr 63

extra atarko Qualitst Merkurdrog Ludw Wuchererſtr 75

Auen bei der grössten Hitze

S e

Danzig 317 h Kleinſchmieden 6irſchapotheke Markt 17z enzollernapottz Merſeb St 20
9Gie s k an n e n W Hoeſerx Geiſtſtr 59 60

Kaiſerdrog Ludw Wuchererſtr 31

G F Rittor Zu markidrog Se urr 325 ger Leipzigerſtraßem b Leipzigerutr 90 cke Poſtſer
war vh S h 7

Ausfärtge Nteaten

e

Leipzig
Neues Theater Dienstag den

25 April Der Herr Vertcidtger
Altes Theater Dienstag den

25 April Der flotte Bob
Leipziger Schauſpielhaus

Dienstag den 25 April Taifun
Neues Operetten Theater

Dienstag den 25 April Das
Zirkuskind

Maqgdehurg
Stadttheater Dienstag den

25 April Der Rodelzigenner

Altenburg
Hoftheater Diensag den

25 Aprtl Tanunhäuſer und
der Säugerkrieg auf derWartburg

Coburg
Hoftheater Donnerstag den

27 April Rigoletto

Hoftheater Dienstag den
25 April Herodes und
Mariamue

Erfurt
Stadttheater Dienotag den

25 April Meyers

Weimar
Hoftheater Dienstag

25 April Carmen

Bad Wittekind
Dienstag den 25 April

nachm von 3 Uhr ab

Kur Konzert
Orcheſter der 75 er Muſik

meiſter Steuer
Eintrittspreis

pro Perſon 35
Dauerkarten zum Beſuche

der Kur Konzerte in der Sai
on 1911 à 5 Mark ſind an den

Eintrittskaſſen i Badebureau
im Reſtaurant des Bades und
in den Hofmuſikalienhandlung
von H Hothan und R
Koch erhältlich

giumenkästen
grün lackiert in allen Grössen

G F Ritter
G m b Leipzigerstr 90

rößte Leiſtunggroff Unverwüſtlich
Max Sohöllner

13 Spiegelſtr 13

Heute zum
23 Male

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

Mit beiſpielloſem Erfolg

Ponlsehe Arten
Vaudeville Poſſe mit Geſang und Tanz in 3 Akten von Kraatz

und Okonkowsky Muſik von Jean Gilbert

Morgen Ziehung

Geld botterie
der Südpolar Expedition

Hauptgewinne
60000 Mark bar
40000 Mark bar
Los 3 Mk 50 Pf Porto und
Liſte nach Auswärts 30 Pf extra
Pettrich Kopseh

Halle a Talamtſtraße 6
Bufterkükler

ohne Eis 50 Ptg

C F Ritter
G m b Leipzigerstr 90

Waschgefässe
ſelbſtgefertigte verkauft

H Seifert Burgſtraße S

Einladung
Am Dienstag den 25 d Mts von vormittags 1 Uhr

und nachmittags von 3 Uhr ab wird in meinem Geschäftslokal
Grosse Steinstrasse 9

vorgeführt

D S

eine

Zahlenkolonnen

Original VUnderwoodl
kombinſerte Korrespondenz und

Fakturier Schreibmaschine welche glelchzeitig

seolbsttätig adcliert
Ich bitte um freundlichen Besuch zwecks Besichtigung dieser

interessanten Schreibmaschine
Hochachtend

a e

W Korpulen
83asanin Gabletten

T und fFottlolbigkeit
völlig

unſchädlich
Sch 2,50 46

Hauvtdepot Löwenapotheke Halles am Markt

Blumengitter
in Holz und Eisen

G F Ritter
G m b Leipzigerstr 90
Friſche Butter gilnd 60 Pf

beſte dto g 65 68 Pf
Sie Gier manvel 85 Pf
Schnittbohnen 28 Pf
Zitronen 3 etuc 10 Pf

Otto Gottschalk

Friſche Makronen
pro Pfund 1 Mk 20 Pfg

zu haben bei
Carl Bood retten m grtt

HMomig
Uaeni Leipzig Wahren 32
Garant rein deutſch Bienen

honig 5 Pfd Doſe Mark 60
10 Pfd Doſe Mk 50 Scheiben
honig Pfund 10 franko unter
Nachnahme Aerztlich empfohlen

Morgen Dienstag

Oskar Knoche
Robert Franzſtr 7

ferd Haunuoveraner oder
ldenburger zu

ſaufen geſucht Offerten mit An
a des Alters Zuſtandes und
reis unter B E 6702 an
udolf Moſſe Halle a S

Verkäufe

7777Feurich Flügel
u Pianinos

Nlleinvertretung

Z DölI
Gr Ulrichstr 33 Jel 635

Sammlung dar
Saoltenherten sot
bill zu verkauf
R Kudbe Berlin
Wilhelmatr 31

Wasohgefässe
dauorhaft u billig größte Ausw
Bötteherel Schülorshof l dicht am
Markt 5 Rabatt Gear 1873

Militärstiefol
Neu besohlte Schnürstiefel 50

Sehaftstiefel 50 Versand nicht
unter 2 Paar gegen Nachnahme
Flsoher Hamm Westt Ritterstr 16

Nichtkonvenierendes zurück

Friecirich Malsch
J 4 l

bale Bedarfs Artlbe

in großer Auswahl empfiehlt
G Brose Leipzigerſtr 96

Goſdsehränke Kassotfton
spottbill abzugeb Preislist umsonst

F Stelnbach Mühlhausens9i Th

Unterricht

Ghemle Schule für Dame
Ausesichtsreicher Frauenboerus

Frospekte und Näheres durch Facheohwte
De S Gürtner Halio a S Mühlweg 24

Musik Unterricht
Klav Violine Cello Harmonium
Gefang Theorie in u h Std

an Kinder und Erwachſeno
R Petri u Frau M PetrfAkad Muſik Jnſt Friedrichſtr 11

Unterrichtin Fxanzöſiſch Engliſch u Mathe
imatik

Primanerrteilt
bill Gefl Offert unt H 4495
an die Expedition des Blattes

Student ſucht Privat
Stunden zu geben

auch Ueberwachung der Schul
arbeiten Zuſchriften unter T
4531 an die Exped d Z erbeten

Theologen
werden rasch und gründlich auf das

HMHebraicum
vorbereitet Ia Referenzen Anfragen etc unter U 4528
an die Expedition dieser Zeitung

Ein Hausknecht

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Riohnrds

Dienstag den 25 April213 Vorſtellung im Abonnement
1 Viertel

Erhöhte Opernpreise
Novität NovitätZum vorletzten Male
Der Rosenkavalier

Komödie für Muſik in 3 Auf
zügen von H von Hofmannsthal

Muſik von Richard Strauß
Jnſzenierung

Geh Hofrat M Richards
Muſik Leitung Eduard Mörike

Perſonen
Die Feldmarſchallin

Fürſtin Werden
berg St PreißmannDer Baron Ochs
auf Lerchenau Fr Schwarz

Octavian genannt
Quinquin ein
junger Herr ausgroßem Haus Albine Nagel

Herr von Faninal
ein reicher Neu
geadelter Erik van Horſt

Sophie ſ Tochter Alice v Boer
Jungfer Marianne

Leitmetzerin die

e J Jrmg KühnValzacchi ein Jn
trigant Fr Gruſelli

Annina ſeine Be
gleiterin Ruth Aſhley

Ein Polizeikom emiſſar Theo Raven
Der Haushofmeiſter

der Feldmarſchal

lin K TallardDer Haushofmeifſter
bei Faninal H Bergholz

Ein Notar K Kruthoffer
Ein Wirt K TallardEin Sänger G Pawlowsky
Ein Gelehrter E Kuchen
Ein Flötiſt Rich BornEin Friſeur C Hammes
Eine adelige

Witwe 5 iDrei adelige er Renee
Waiſen M Kampf

Eine Modiſtin V Walter Hörig
Ein Tierhändler O Krahl
Der Lerchenauſche

Leiblakai Artur Koch
H Bergholz
Alfr Nicolai
Alb Reber

W Paetow
Vier Lakaien
der Marſchallin

g Bergholz
tto KrahlVier Kellner e Nicolai

K Kruthoffer
Albert Reber

Ein kleiner Neger Lakaien
Läufer Haiducken Küchenperſonal
ein Arzt Gäſte Muſikanten
Kutſcher zwei Wächter vier kleine
Kinder verſchiedene verdächtige

Geſtalten
Ort und Zeit der Handlung Jn
Wien in den erſten Jahren der

Regierung Maria Thereſias
Die Dekorationen und Koſtüme
ſind nach den Entwürfen des
Herrn Prof A Roller Wien

angefertigt
Textbücher für die hieſige Auf
führung eingerichtet a 1 Mk an
der Kaſſe u bei den Logenſchließern

Nach dem 1 und 2 Akte längere
Pauſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende 11 Uhr

d

Mittwoch den 26 April
Sonder Vorſtellung bei vollſtänd

aufgehobenem Abonnement
10 jähriges Bühnenjubiläum

und Benefiz

Alice von Boer
und

Fritz Gruselli
Der Bettelstudent
Operette in 3 Akten von Carl

Millöcker

Vor und nach dem Theater
die vortrefflichſte Küche

die edelſten Weine
in Weinhaus Broskowski

e KHisenbahnstation
hint Heringsdorfhansin Schönstes aller

Ostsoebäder
Auskunlt d die Badedirekt grat

Jelterer Herr
findet freundliche Aufnahme im

Sonnabend Kegelklub
NeumarktSchießgraben
Näheres bei G Rrose senior

Leipzigerſtraße 96 I

e
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